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☐ Technischer Ausschuss 

☐ Verwaltungs- und 
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Sitzungsvorlage Nr.: 074/2018 Sitzung am 11.07.2018 ☒ Öffentlich 

Bearbeiter.: Fritz Stoll Aktenzeichen: 656.22 ☐ Nichtöffentlich 
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Gremium Beratungsfolge Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

Gemeinderat Beschlussfassung 11.07.2018 öffentlich 

 
 
Verhandlungsgegenstand: Ausbau der Pflasterbänder in der Skistraße 

(Fahrbahn) 

- Vergabe der Arbeiten 

 
Beschlussvorschlag: Die Vergabe der Arbeiten für den Ausbau 

der Pflasterbänder in der Skistraße erfolgt 

an die Firma Teufel aus Straßberg zum 

Angebotspreis in Höhe von 20.862,13 €. 

________________________________________________________________ 
Kosten / Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Es werden keine Haushaltsmittel benötigt (kostenneutral). 
 Es werden Haushaltsmittel in Höhe von 20.862,13 € benötigt. 
 Diese stehen ausreichend zur Verfügung (HHSt). 
 Haushaltsmittel stehen nur mit 4.000 € zur Verfügung (HHSt. 1.6300.5100) 
 Haushaltsmittel stehen nicht zur Verfügung. 

     Deckungsvorschlag: Finanzierung der überplanmäßigen Ausgaben über Deckungs-
reserve   
________________________________________________________________ 
Protokollauszug an: 

 Amt 40 
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I. Allgemeines 

 

In der Skistraße befinden sich zwischen Gebäude Nr. 50 und der Einmündung Zeu-

rengasse vier Flächen aus Betonpflaster mit jeweils ca. 25 qm. Durch die Verkehrs-

belastung, insbesondere Schulbusse, sind im Laufe der Zeit Verdrückungen und 

Setzungen entstanden, durch die die Verkehrssicherheit nicht mehr gewährleistet ist. 

 

Das Betonpflaster soll ausgebaut und die Flächen mit Asphalt angeglichen werden. 

Diese Arbeiten sind nur unter Vollsperrung des Verkehrs möglich. Da über die Ski-

straße Schulbusse die Burgschule anfahren, müssen die Arbeiten in den Sommerfe-

rien ausgeführt werden. 

 

Vom Stadtbauamt wurden im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung elf Firmen 

aufgefordert, ein Angebot abzugeben. 
 

 

II. Submissionsergebnis 

 

Bei der Submission am 12. Juni 2018 lagen neun Angebote vor. Das Submissionser-

gebnis stellt sich wie folgt dar: 

 

Fa. Teufel, Straßberg     20.862,13 € (brutto) 

Fa. Stingel, Schwenningen    21.808,09 € (brutto) 

Fa. Hahn, Stetten a.k.M.    22.338,68 € (brutto) 

Fa. Moser, Obernheim     27.168,89 € (brutto) 

Fa. Berger, Meßstetten     28.499,55 € (brutto) 

Fa. Hartmann, Straßberg-Kaiseringen  30.084,39 € (brutto) 

Fa. Schöppler, Meßkirch    31.775,38 € (brutto) 

Fa. Müller, Albstadt-Lautlingen    32.088,48 € (brutto) 

Fa. Stumpp, Balingen     43.632,54 € (brutto) 

 

Die Kostenberechnung des Stadtbauamts lautet auf 22.640,86 €. 
 

 

III. Stellungnahme der Verwaltung 

Die Arbeiten müssen unbedingt in der zweiten Hälfte der Sommerferien durchgeführt 

werden. Trotz der aktuell angespannten Marktlage mit einem oft überhöhten Preisni-

veau ist das Angebot der Firma Teufel angemessen und wird daher von der Verwal-

tung zur Vergabe empfohlen. 
 

Anlagen 

1 Lageplan 
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